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Jahrbuch des Oberaargaus, Bd. 39 (1996)

Ergänzung zu Jahrbuch 1995

René Bacher

Das Badegebäude des römischen Gutshofes Wiedlisbach-Niderfeld

4.5 Schlussfolgerungen
Das Bad zur Villa von Wiedlisbach-Niderfeld ist ein längsrechteckiges Gebäude
mit den Aussenmassen (ohne Annexbau) von 29 x 39 Fuss. Eine T-förmige
Absteckung mittels Bogenschnitt bildet vermutlich die Vermessungsgrundlage zum
Bau. Die Ost-Front der Mauer M36 teilt das Gebäude in zwei Hälften von je 141A

Fuss Breite. Die Absteckung mittels pythagoräischem Dreieck, wie sie von
Schuler/Stöckli postuliert wurde, ist für den Grundriss der Villa sehr unsicher und
kann für das Bad nicht nachvollzogen werden (AKBE1, 1990, 184).
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